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24. Jahrg. ne e is Car, Ei ben Donnerſtag, den 31. December 1868. oe 1 en Nef fur Nr. 306. 
—— ——— — . ̃ — 


Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. Petitzeile. 


Nummer 1 dieſes Blattes erscheint Sonnabend den 2. Januar 1869. 


5 it dem heutigen Taze gleichende Betrag mindeſtens 40 kr. erreicht. Beträgt Formular der Sta ; 
f baer al Gebeine Ste Henterngs wh Heiſe aus er weniger, ſo hat die Partei entweder die Auf⸗ re er el 
er wichtigen Stellung im e ann 10 leiſten oder auf den Ausgleichs betrag zu Gulden 

itiv die oberſte Leitung der Rechten verzichten. t 
Bperufer ah zu übernehmen. Da die Orga⸗ Die Obll ationen find von der k. k. Direction — A 83 bung. 
niſation der Verwaltung der Bahn vorausſtchtlich der Staatsſchuld ausgeſtellt und von der Staats⸗ daß gegenwärtige Staatsrat un 
Ion volle Arbeitskraft in Anſpruch nehmen dürfte, ſchulden⸗Controls⸗Commiſſton des Reichs rathes contra: chreibung 


bung. 


— 


1 ; a üb 
o wird Geh. Rath Heife vorausſichtlich auch ſein ſignirt. (Betrag) Gulden 


| Mandat für das fpreußiſche Abgeordnetenhaus, in; ß 2. Die Obligationen von 50 fl. werden ganz- ö ſterreichiſch er 
| meinem FU. ißt u a Kreiſe Dber- und Nieder jährig, alle übrigen halbjährig verzinft. einen Beftandtheil en beiden mit 
| Barnim ſitzt, niederlegen. Die Zinstermine find bei den in Noten verzins einer nicht erhöhbaren Steuer von 16 pCt. be: 


| — Vom 11. bis incl. 20, December cr. führte lichen Obligationen: 1. Februar und 1. Auguſt, oder |lafteten, öffentlichen Schuld bildet, welche 

die Coſel⸗Oderberger Bahn der Oberſchleſiſchen . al va 1; ie. . Grund des Geſetzes vom 20. Juni 1868 nu del 

Eiſenbahn aus Ungarn in Summa 72,068 % Ge⸗ (Bei den 50 fl. Obligationen entweder 1. Yuguft || Umwandlung der verschiedenen Gattungen der mit 

treide, Hülſenfrüchte ꝛc. in 453 Wagen zu. Davon oder 1. November.) Ende 1867 beſtandenen fundirten allgemeinen 

waren 10,929 67 Weizen, 2688 6% Roggen, 19,456 Bei den in klingender Münze verzinslichen: Staatsſchuld hervorgegangen iſt, zu deren Ber: 

E Gerfte, 940 & Hafer, 30,995 (. Mais 1441 J. Januar und 1. Juli, oder 1. April und 1, Octbr ſtebeng die Länder der noeh Krone, gemä 

Gb Mehl, 4017 % Kleie, 200 % Bohnen, 880 |" I ei — 50,fl. Sblig abb 1 Juli eder ! Oct.) ebereinkommen, den im Geſetzartikel XV. 187 

Malz, 373 6% Heiden und 134% Hirſe. — Gegen Die Zinſen von den Theil⸗Schuldverſchreibungen feſtgeſetzten Jahresbeitrag leiſten. 

wärtig nehmen die ungariſchen Bahnen wieder werden erſt bei Umwechſelung derſelben in ganze , Die k. k. Staateſchuldenkaſſe erfolgt halb⸗ 
rößere Transporte leerer Wagen am, da die Obügationen bezahlt jährig (ganzjährig) die Zinſen an den Ueberbringer 
tockungen behoben find, und es hat fogar von en Babe rin e fautent Obligationen der in dieſer An ee gehörigen 

Seiten der Niederſchleſiſch Märkiſchen Bahn für 9 5 A Kon Bar = Walen autenden die infen Zinſenesupons (in klingender Münze). 

den Berlin» Hamburger Verkehr außerordentliche | And mi 1915 un) Talons verſehen, die Zin Wien, 1868. 

Beistellung ftattgefunden, der auf Namen lautenden Obligationen werden gegen Für die k. k. Direction der Staatsſchuld. 


elfreie Quittungen bezahlt. ; 
— Türkiſche Anleihe. Die mannigfachen Ge⸗ hi ! Die 1 25 bezahlt: Der Vorſtand: St 
rüchte in Bezug auf die Bezahlung des am 1. Jan. 7 un N terſchri (Stempel) 
fälligen Coupons der türkiſchen Anleihe haben nun, a) bei der k. k. Staatsſchuldenkaſſe in Wien; 3 
mehr ihre Erledigung dadurch gefunden, daß die b) bei den k. k. Landeshauptkaſſen in Linz, Sag, Für die k.k. n 


S 


\ ; i ie Ei „Brünn, Troppau, Graz, Klagenfu (Unterjch A . 
1 e ja u 3 al 2, Sansa Srieft, Zara, Lenberg und Ezer⸗ a Pier ir veibung iR in das 
werden, am 18. Danner bewirken wird. (es ent-|nowig, bei dem k. k. Steuer⸗ und Sammelamte in Fur die 85 tsſchul aatsſchuld eingetragen 
ſpricht das Verfahren der ſchon bisher bei der Ein⸗ Krakau, bei den k. k. Steueramtern in Görz, Parenzo aa ſchulden Controlcommiſſion des 
löſung der Coupons regelmäßig beobachteten Praxis.] und Henan dann in Folge Zuſtimmung des k. un⸗ W 
Nicht rechtzeitig angemeldete Coupons werden nur] gariihen Miniſteriums bei den k. ungarifchen Kaſſen — . Ünterfgriften.) 

E tantinopel eingelöft. in Ofen, Preßburg, Oedenburg, Kaſchau, Temesvar, Anmerkung. Die in Silber insli 
in Conft 9 ı b verzinslichen 

Der Getreibeerport Petersburg bellef ſich im Agram, Herrmannſtadt und Klausenburg. Obligationen haben auf der erſten Blattjeite einen 
Jahre 1868 auf 3,305,375 Tſchetwert (a 3, preuß. . Bei allen unter b genannten Kaſſen und Aemtern kaubengrauen die in Papier verzinslichen einen blaß⸗ 

F f J darunter waren 541,630 Tſch. Weizen, erfolgt die Zahlung im Falle einer vorangegangenen gelben Unterdruck. Die einzelnen Kategorien unter⸗ 
: — 5 1 Hi „ deinſaat, 737,332 Tsch. Roggen, 969,534 förmlichen leberw iſung derjelben unmittelbar, ſonſt ſcheiden ſich überdies durch einen ſtellenweiſe ange⸗ 

a ei 3 55 Eich. Gerste 11874 Sich, Erbsen, aber. wenn die Zinſen nicht länger als ein Jahr 10 Farbendruck, der bei den Obligationen zu 
EEE, ae de. e ee fee aer e dane Te en denten dase an ö ig f. 1,00 b Ti, an 100 keen a 
25, . ; die en frühere 0 * ; 

a Rn al Reggenmehl. Im a Coupon Anmeldung und ee der 3 der de Len ſind 
689,193, e oupons. 3 exte ungariſcher, miſche 
1.650437, 1864 1,681,983 und 1863 890,756 Tſch. o) Bei . A 2 Er k. 18 de 1 een . e ische 2 er 
Js i Rente, ämtern von den in der Verwahrung derſelben befind- ! iger, italieniſcher, engliſcher, fran 
a RR nn e eee Licjen neuen Obligationen gegen frühere förmliche 1 franzöft⸗ 
„ . 5 Ue 


—. 


U 
er und holländiſcher 8 5 angebracht. 
erweiſung der Zinſenzahlung. N 


. Em 5: Se 3 ormular der Thei chuldverſchreib ung 
5 publicirt heute eine ei den Kaſſen und Aemtern, welche die Cou⸗ . 
Zeſtrigen Tage datirte Kundmachung des Stan, pons realiſtren, werden auch die Talons Behufs der) (Nummer.) Theilſchuldperſchreibung⸗ (Betrag.) 
miniſteriums, betreffend die Hinausgabe der Obli⸗ Umwechslung gegen neue Couponsbogen übernommen. Betrag) Gulden ö * 
. en der einheitlichen Staatsſchuld. Soweit das Die Zinſenquittungen von den auf beſtimmte 0 ital 95 en ef 026 Währun 
zeſſe dem Zeitpunkte für den Beginn der Hinaus. Namen lautenden Obligationen (Erlags⸗ und Renten⸗ pital der durch das Geſetz vom 20 Juni 1868 
ſpective des Umtauſches zugewendet iſt, läßt ſcheinen über Militär⸗Heiraths-Cautionen) werden bei 
2 dmachung daſſelbe unbefriedigt und iſt einer den oben unter b und o genannten Kaſſen und Aem⸗ 
we Bekanntmachung darüber entgegenzuſehen. tern nur gegen frühere förmliche Ueberweiſung, fonft 
Die Kund aber ee bei der Staatsſchuldenkaſſe in 
8 1. Die in Aus des Geſetzes vom Wien bezahlt. 
20. en 1868, R. G. Bo 66, 8 5 — $ 5. Die Coupons der neuen Staatsſchuldver⸗ „nach A 
Obligationen der einheitlichen Staatsſchuld werden ſchreibungen, welche in klingender Münze verzinslich in klingender 
e nach der Wahl der Bezugsberechtigten entweder find, werden bei Zollzahlungen, dann für alle anderen = 
auf den Ueberbringer oder auf bestimmte Namen landesfürſtlichen Steuern und Abgaben und die dazu. [Dieſe Theil chulduerſchreibung ift in das Haupt 
Ausgefteht, gehörigen landesfürſtlichen Zujchläge (mit Ausſchluß Für buch der Stoatsſchuld eingetragen 
Die auf Ueberbringer lautenden Obligationen der Landes⸗Grundentlaſtungs⸗ und Gemeindezuſchläge), Für die Staatsſchuldencontrol⸗ Sr 


entſtandenen einheitlichen Staatsſchuld. 


eſer 


(Ausſchnitt.) 


50, 100, 1000, 10,000 fl., die in Noten verzinslichen Coupons aber nur für die ommiſſion des Rei ER 
auf Namen über jeden durch 50 5 Reſt Fr erwähnten, nicht in klinzender? 5 zu entrichtenden „Hnterſch ritten rathes (Stempel 
Abgaben unter den geſetzlichen Vorſichten ſtatt baaren Für die L. . Staatsſchuldentadd⸗ 
eber die in Obligationen nicht begleichbaren Geldes in Zahlung angenommen. (Unterſchriften.) s 
e werden Theil⸗Schuldverſchreibungen $ 6. Die beſtehenden, auf die Creditspapiere Kafdan- 1 2 
vi > fl. 50 kr. auf den Ueberbringer lau. des Staates bezugnehmenden Gefege und Verord was bis t in de Seger DA ee ; 
2 End enden ee eh menu ad te 3 IR 
gegen O wechſelt werden. erreichter Capitalshöhe, N a WEL 
N . n unter 2 fl. 50 kr. Amortiſtrung finden auch auf die neuen Staalsſchuld⸗ Verkehre 5 


f verſchreibun Anwendung. n 
Ang e eher die Unwechslung der neuen Schuldtitel die Strecke b 
chreibung Zeit unter einander, deren Den d 8 Um⸗ oder nt aus zes 
beſtimmt werden Auseinanderſchreibung werden die Beſtimmungen fft 
hung zu einem ſpäter befannfgegeben werden. 
e Bagrperbobenerwäßhnte an. Wien, am 28. December 1868. 


der zu ber | Breſtel m. p. 


2 


5 zung Erfahrung bewährt haben wird. 


— 


die höchſte Geſchwindigkeit nur al Meilen per 
Stunde ſein, bis der definitive Verſicherungsbau im 
Vogtwalder Einſchnitte hergeſtellt iſt und der Damm 
gegen Karwin ſich als vollkommen DT Bes 
em 
berbau muß fortwährende Aufmerkſamkeit geſchenkt 
und jede Unregelmäßigkeit ſogleich beſeitigt werden. 
5) Vor und nach Paſſtrung eines jeden Zuges muß 
eine entſprechend genaue Reviſion jener Strecke der 
Bahn vorgenommen werden, wo proviſoriſche Ver⸗ 
cherungen angebracht find. (N) 6) Der definitive 
erſicherungsbau muß am 1. Mai 1869 beendet ſein, 
und 7) muß ein Schneepflug angeſchafft werden. 
Sonſt fand die Commiſſion alles in Ordnung. Wo 
Spitäler für die während der Fahrt Verunglückten 
anzubringen ſind, wurde nicht beſtimmt. Der Erlaß 
des Handelsminiſteriums, welchem das Commiſſions⸗ 
Protokoll vorgelegt wurde, wird nun auch nicht mehr 
lange auf ſich warten laſſen. 

— Laut Mittheilung der Gentral-Telenraphen: 
ſtation ſind die Leitungen nach Bremen, Warſchau 
(via Thorn), England (via Haag) und Frankreich 
(via Trier) unterbrochen, ſowie die Leitungen nach 
Aachen, den Niederlanden und England (via Oſtende 
und via Emden) geſtört. 

New Fork, 16. Deebr. Wollen wir der Wahr⸗ 
heit getreu bleiben, ſo können wir den allgemeinen 
Geſchäfts gang nicht anders, als höchſt unbefriedigend 
bezeichnen, denn es geht in allen Zweigen der Finanz, 
des Handels und der Induſtrie ganz entſetzlich ſtill, 
ſelbſt das jenft um dieſe Jahreszeit blühende Detail⸗ 
geſchäft ſchleppt. Es ift der Fluch einer entwerthe⸗ 
ten und ſchwankenden Valuta, welcher ſchwer auf 
uns laſtet, und ehe auf eine ungehemmte Entwickelung 
unſerer Kräfte zu rechnen ift, muß dieſer Fluch ge 
bannt werden. 

Senator Morton hat im Senat eine Finanzbill 
eingebracht, die direct auf Wiederaufnahme der Baar 
zahlung zielt, mit welcher die Regierung am 1. Juli 
1870 beginnen ſoll und die National⸗Banken andert⸗ 
halb Jahre ſpäter. Dieſe Bill empfiehlt auch die 
Emijfton einer nach 30 Jahren rückzahlbaren, auf 
Goldwährung lautenden Anleihe, wir zweifeln aber, 
ob die Vorſchläge ohne vorhergegangene Legaliſtrung 
der Goldcontracte ausführbar ſind. Außerdem find 
im Senat wie im Repräſentantenhauſe bereits meh⸗ 
rere auf Wiederaufnahme der Baarzahlung gerichtete 

Anträge eingebracht worden, aber keiner von allen 
iſt bis heute zur Verhandlung gekommen. 

Die Schutzzöllner machen große Anſtrengungen, 
den Congreß für Erhöhung des Tarifs zu gewinnen, 
oder pielmehr zu kaufen und ſehen ſich durch die im 
Repräſentantenhauſe faſt ohne Widerſtand bewilligte 
Erhohung des Zolles auf Kupfer ermuthigt. Hoffent- 
lich werden unſere Importeurs dieſem Getriebe nicht 
müßig zuſchauen, ſondern im Verein mit der Free 
Trade League Gegen⸗Anſtrengungen machen. 

Im letzten Monat hat die Brutto⸗Schuld der 
Bundes⸗Regierung um D. 4,708,592. 75 und die 
Nettoſchuld um D. 11,902,291. 32 zugenommen. Sie 
betrug nämlich am 1. Nopbr. 2,5 27,129,552 D. und 
am 1. December 2,539,03 1,844 D. 

Die Geſammtſchuld excl. Kaſſen⸗Beſtandes im 
Schatz betrug Septbr. 1. 1865 Doll. 2,757,689,571. 00, 
Decbr. 1. 1868 Doll. 2,5 39,031,844. 14, demnach Ab: 
nahme in 39 Monaten Doll. 218,657,726. 86. 

Geld bleibt zu den höchſten Raten voriger Woche 
gi und iſt ſelbſt gegen Hinterlegung beſter 

ecten nur ausnahmsweiſe unter 7 pCt. zu haben, 
während Platzwechſel erſten Ranges, in Sichten von 
zwei und drei Monat, a 7—9 und in längerer Sicht 
a 10 PCt. p. a, angeboten find. Der Abfluß von 
Circulationsmitteln nach dem Süden iſt ſtärker als 
im vorigen Monat, der Weſten abſorbirt für das 
jetzt im vollen Bong befindliche Schlachtgeſchäft 
ebenfalls bedeutende Summen und mit 4 Millionen 
pr. Woche dürfte der Geſammtabfluß kaum zu hoch 
angeſchlagen ſein. Unter dieſen Umſtänden dürfte 
für den Jahresſchluß, trotz der ſehr maßigen Engage⸗ 
ments, welche diesmal zu erledigen ſind, auf einen 
willigen Geldſtand kaum zu rechnen ſein. 

b n ihren Erwartungen vom Comgreß ſehen ſich 
die Hauſſe⸗Speculanten des Coal Hole bis jetzt ge⸗ 
täuſcht; der dort obwaltende Geiſt iſt einer Stei⸗ 
gerung des Gole⸗Agio's nicht gunſtig, ſcheint viel⸗ 
mehr einer Baiſſe deſtelben ua leiften zu wollen 
und darauf hin ift die Speculation überhaupt ſehr 
chlaff geblieben. An Metall iſt kein Mangel. 

arleiker müſſen das Aequivalent in Greenbacks 
mit 3—6 pCt. p. a. verzinſen oder das Gold müßig 
liegen laſſen, denn die Contremine hat ſich zu oft 
die Finger verbrannt, um ſich neuerdings auf um⸗ 


Ex Der Blaneo⸗Verkäufe einzulaſſen und der legitime 


die Feſtigkeit der Wechſel⸗Courſe, noch die einſt⸗ 
weilige Siſtirung der Gold⸗Verkäufe der Regierung 
ga zu Gunſten einer Erhöhung des Agio’s aus: 
euten laſſen. Anfangs n. M., falls die Zahlung 
nicht anticipirt wird, kommen für Zinſen wieder über 
30 Millionen Gold in den Markt, von welchen 
Europa nur ein ſehr kleiner Theil zufällt. Nach 
36½ am 10. und 11. d., ſchloß das Agio heute im 


aha jetzt Heiner als je. So hat denn weder 


Coal Hole matt zu 35 ½ und ſpäter war a 35 an⸗ 
Se 


Mit der fortdauernden Stille in Bundes Obli⸗ 
gationen an unſerer Börſe hat das Ausbleiben euro⸗ 
äiſcher Kaufordres eben fo wenig gemein, wie das 
epudiationsgelüſte des Präfidenten; was letzteres 
betrifft, ſo hat daſſelbe im Congreß bereits Anträge 
hervorgerufen, die das Vertrauen zu den Bundes⸗ 
Finanzen weſentlich heben, aber der precaire Stand 
des Geldmarktes hielt die Capital⸗Anlage zurück. 
Es darf ferner nicht überſehen werden, daß die Na⸗ 
tionalbanken, welche zur Sicherſtellung der Regie⸗ 
rungs⸗Depoſiten bisher in der Regel Bundes⸗Obli⸗ 
gationen kauften, nunmehr, nachdem ihnen dieſe De⸗ 
poſiten entzogen werden, zu den Verkäufern zählen. 
Dieſe widrigen Umſtände erklären nicht nur den 
ſchleppenden Geſchäftsverlauf während der heute 


beendeten Börſenwoche, ſondern auch die bis geſtern 3 


vorherrſchend geweſene Flauheit der Courſe. Trotz 
alledem hat der Total-Umſatz eine größere Dimenſton 
erreicht, als in der Vorwoche, und heute war die 
Stimmung jehr feſt, jo daß, bei ½ pCt. niedrigerem 
acht Courſe nur ½ pCt. niedriger ſchließen, als vor 
a agen. 

„Die Poſition unſeres Wechſelmarktes bleibt eine 
rätbſelhafte. Zugeſtanden, daß unſere Importeurs 
dieſe Woche zur Jahres⸗Liquidation mehr als bisher 
remittirt haben, ſo hätte doch ſchon der gleichzeitige 
Export von 56,000 B. Baumwolle, andere Producte 
gar nicht gerechnet, den Markt jo reichlich mit Trat⸗ 
ten verſehen müſſen, daß die hohen Courſe ſich nicht 
hätten behaupten können. Dennoch haben wir im 
Gegentheil eine feſte Haltung und fogar eine ftei- 
gende Tendenz der Courſe zu conſtatiren, welch 
letztere, ſo weit kurze Sichten betreffend, durch die 
ft cen europäiſcher Banken gerechtfer⸗ 
igt ſcheint. 

Wir notiren Banquiers Tratten in 7 5 


London S. 109 ¼ — 109%, S. 110 —110%, 
Paris 5, 17½— 16%, 5. 14% — 12 ½, 
Antwerpen 5. 18½ — 16%, 5. 15 — 13%, 
Baſel und Zürich 5. 18½ — 16%, 5. 15 — 183%, 
Amftrdam 40% — 41 ½, 41% — 41%, 
amburg 35¼.— 36 ½, 36 / — 36%, 
remen 78%.— 79, 79 — 79%, 
ara a. M. 40% — 41%, 41/— 41%, 
erlin, Cöln ꝛc. 71/— 72, 72 — 727 


Das Geſchäft im Waaren- und Productenmarkt 
blieb auf unſerem Platze, wie immer im letzten Mo⸗ 
nat des Jahres ſehr beſchränkt. Der Schluß der 
8 hat zwar unſeren Export⸗Artikeln 
vermehrte Feſtigkeit verliehen; da jedoch das Lager 
durchgehends wohl gefüllt iſt, auch pr. Eiſenbahn die 
Zufuhren nicht unbedeutend, ſind Käufer nur wenig 
geneigt, geforderte Preiſe 4 bewilligen, und bleibt 
das Geſchaft daher auf Deckung des Bedarfs be⸗ 
ſchränkt. Baumwolle zog %, C. im Preiſe an, wo⸗ 
durch ein arges Mißverhältniß zu den europäiſchen 
hergeſtellt wurde; Brotſtoffe ebenfalls höher, Pe⸗ 
troleum ſtill und williger, Provifionen feſt und zum 
Theil, namentlich für Schmalz, welches für Export 
lebhaft beachtet war, ſteigend; Tabak und Schiffs⸗ 
bedürfniſſe finden regelmäßigen doch langſamen Ab- 
zug zu weſentlich unveränderten Preiſen. Von Im⸗ 
porten blieb Kaffee bei vermehrter Nachfrage im 
Preiſe feſt behauptet, Zucker in Folge der Wirren 


in Cuva höher, andere Artikel ohne nennenswerthe 


Veränderung. Für fremde Webſtoffe ſpeciell iſt die 


Saiſon nunmehr vollſtändig gel loſſen. 

Berlin, 30. December. Wetter: Trübe. Ther⸗ 
mometer früh 8 Uhr . 4. Barometer 270. Wind: 
NW. — Die Berichte der auswärtigen Märkte von 
geſtern meldeten allſeitig feſte Tendenz und auch hier 
war die Stimmung im Allgemeinen ſehr feſt, das 
Geſchäft jedoch beſchränkt. — Weizen loco iſt feſt 
gehalten, doch wurde wenig Kann Im Termin⸗ 
verkehr war nur Frühjahr beachtet und zu etwas 
beſſeren Preiſen einiger Umſatz. — Roggen loco 
war heut reichlich zugeführt, doch fanden die Offerten 
beim Conſum und auch mehrfach zu Verſandt zweiten 

utes Unterkommen. Termine waren zwar nicht leb⸗ 
aft beachtet, doch blieb die wohl nur zum Theil aus 
der Platzſpeculation hervorgehende Kaufluſt im Ueber⸗ 


gewicht und wurden, trotzdem die Kündigungen dauernd leicht bewölkt. — 


ohne Empfänger bleiben, auch die Verſandtfrage vor⸗ 
läufig ſehr unbedeutend iſt, neuerdings für alle 
beſſere Preiſe bewilligt. — Meh 


antmirter Haltung und wurde auf ſpätere Lieferung , 
unter gutem Handel beſſer bezahlt. — Hafer fand ag 


loco nur in feiner Waare Beachtung, während geringe 
Waare ſchwerer verkäuflich ift, der Umſatz war indeß 
iemlich lebhaft. Termine waren feſt und auf nahe 
rern etwas en — Nüböl 

2 doch 

zunen — Petroleum wurde 
Preiſen offerirt und nur verein 


zu unveränderten 


Haltung und etwas höher, do 
ſo gering, daß unter mäßigem 


nachgeben mußten, als aber im Verlaufe danach 


einige Kauflust auftrat, fehlte es wieder an Abgebern Vertrauen u 


l war in ziemlich Spiritus gek. 36,000 


wurde ſehr wenig haben ſich weiter 
aben ſich Preiſe ziemlich behaupten Kartoffel⸗Spiritus notirt man: 46, 46%, kr. per Grad⸗ 


elt eine Kleinigkeit | geichäfte ift ſeit einigen 
beſſer bezahlt. — Spiritus eröffnete in ſehr fefter rung in der Tendenz zum Vorſchein 
war die Betheiligung wohlthuend auf die Preiſe einwirkte. 
ngebot, Preiſe etwas Senden in erden den unbedeutenden 
n 


nom., Februar⸗März 63 bez., April⸗Mai 63—63¼3 
be. — Rosgen Ir 500088. loco 50—52½ &, 50% 
—52 ab Bahn und ab Kahn bein, eine Ladung 
83/84pfd. 52%, Thlr. bez., ur ee onat u. Dec. 
Januar 519% —512,, bed Jan.⸗Febr. 51, —51%/, bez., 
April⸗Mai 514,—51%, bez., Mai⸗Juni 52% —½ bez. 
— Gerſte r 1750 64 loco 43—55 — Erbſen 
Yır 2250 84, Kochwaare 64— 70 % 
58 N — Hafer der 
Kündigungspreis 31% 7 

n. 311, —823/,, märkiſcher 33 ¼, 


bez., per dies. 
Br., er 


Berlin, 29. Decbr. Butter. Das Geſchäft in 
Butter verlief in den letzten 14 Tagen, jelbft in der 
Feſtwoche, ſehr ruhig. Dazu wird die flaue Stim⸗ 
mung allgemeiner und bewog Preiſe zu weiteren 
Rückgängen. Notirungen: Feine und feinſte Mecklen⸗ 
burger Butter 37—38¼½ , Priegnitzer und vor⸗ 
pommerſche 33—36 , pommerſche, Netzbrücher, 


/8. Niederunger 30—33 , preußiſche 29¼½—32½ , 


ſchleſiſche 30—33 , böhmiſche und mähriſche 30— 
32 , galiziſche 28½—30 %, Thüringer, heſſiſche 
und baieriſche 30—34 % — Schweinefette. Prima 
Peſther Stadt⸗Schmalz 25½ , prima amerikan. 
do. 24%, . tranſtto je 2 Der Er. billiger. — 
Pflaumenmuß, türkiſches 7½ 8 6 ½%n 7 
ebr. auſe. 

Steitin, 30. December. (Oſtſ. Ztg.) 2 7 — 
veränderlich. + 6 R. Wind SW. Barometer 
27° 6", — Weizen unverändert, Jr 2125 . loco 
gelber 67—69 , feinſter 69%, . bez., bunter poln. 
66—67½ , weißer 68—71 , ungar. 58—62½ 
, auf Lieferung 83.8582, gelber Pr Dechr. 69 
nom., Frühj. 69½ bez., Br. u. Gd., Mai⸗Junt 
70 π Br. — Roggen loco und nahe Termine höher 
bez., ſpätere unverändert, r 2000 . loco 50%,— 
51 , feiner 51¼— / , auf Lief. Me December 
51½, / bez., r Decbr.⸗Januar 51 Gd., Früh⸗ 
jahr 52, 51, / & bez., 52 Br., Mai⸗Juni 52½ 

bez. — Gerſte etwas matter, Yer 1750 K. Loco 
Ungar. geringe Futter⸗ 41¼—43 , mittlere 45 
46 π, Pine 47—48½ — Hafer ohne Umſatz. — 


Erbſen 7er 2250 2. loco 56—573/, bez. — Heutiger 
Landmarkt: Weizen 60—71 , Roggen 52— 56 
Gerſte 4449 &, Hafer 32—36 


58 , Heu 12½—15 %, Stroh 7. 2 —ç 

„Heu 12½— „, Stroh 7—9 %, Kar⸗ 
toffeln 11—15 % — Rüböl unverändert, Loco 9¼ 
Br., auf Liefer. r Jan.⸗Febr. 9½ bez. u. Br., 

April⸗Mai 9742 Br., 97 Gd., Sept.⸗Octbr. 9% 
ez. u. Br. — Spiritus matter, loco ohne Faß 15/4, 
% bez., auf Lief. er Decbr. u. Decbr.⸗Jan. 15%, 
Br., Jan.⸗Febr. 15½ bez., Frühjahr 15%, % bez. — 


Angemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Weizen 
I 91, — 


69 , Roggen 51 , Rübd , Spiri 
5½% „ — Petroleum loco 7¼ bez. u. Br. 
Poſen, 30. Dec. [Eduard Mamroth.] Wetter 
oggen gek. — Wispel, der 
Decbr. und Decbr. 1868 bis Januar 1869 46%, 2, 


ichten | Jan.⸗Febr. u. Febr.⸗März 47 , Früh. 47,4 — 


8 2889 145 58 r —— 14, 
anuar — Fe 14! 5 
„ , April Mal 14% . * 
en, 29. Dechr. (Spiritus.) In dieſem 
Artikel waren Begehr und Umſatz auch in der erſten 
Hälfte der Woche äußerſt ſchwach, und die Preiſe 
gedrückt. Prompten Frucht⸗ und 

ien, 29. Decbr. (Hopfen.) Im Hopfen- 
Wochen eine merkliche Beſſe⸗ 
gekommen, die 
ine lebhaftere 


den in A feiner 


aare erzeugte größeres: 
mehr Animo bei den Nau 5 


ern, die 


und es mußten Anfangscourſe bewilligt werden, zu denn auch recht ausgiebig augriffen und die geftellten 


welchen der Artikel in feſter Haltung jchlo 


Weizen loco Jr 210063 60 —70 , RS 


Mehrforderungen leicht bewilligten. An den böh⸗ 


miſchen Plätzen iſt bis vor Kurzem recht flott an 
ſchen Plätzen iſt 13 ——— 


66 ab Bahn bez., er 2000 6. der dieſen Monat 63 den Export verkauft worden und auch 


= ET ET . u a Be a NA 2 ie * 2 2 e 
RT N S ” ee WE £ 25 2 1 1 1 De 3 

* 8 VD a EE = * ei 7 7 5 ; 2 2 ** r 
nt en - 0 „ yes = 

— ” N 1 


Be" er er ‚ xother bei fefter Stimmung gut] ſolcher nur von der reactionairen Partei ausgehen 
Wu Sumbfehaftshänbier nahmen Einiges, in feineren ee BT BR, 


önne, jedoch in jedem Falle durch eine Einigung 
3 ualit i der vorigen pre „Notiz bez, weißer in matter Stimmung, der Stehubtikaner mit den Hörigen literafen arteien 
TT.. . Erteeint kanu nude 
- &ailon, welche einen Ciemangel befürchten 16 # und | begahlt. = ein mother bei dehriitter Sm Telegraphiſche Depefchen. 
derzeit die Brauereien am Einbrauen ver vert RW e, — SET ; 
j 3 Th Berlin, 31. Deebr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ U, 


o wäre mung 6¼—7¼ X 
0 den beſchefte ein menen 5 Heig Kum zu er Delta aten 1 12 — n 
Head e e dee dee g F d Safe yon Ar ai 
mala e. Die ſehnſächtig ( ariete iszeit wird 777 fen 168170172 n — Leindotter 


Cours v. 30. N 

Weizen Jr December 63% 63 = 
April⸗Mai . 63% | 63% 

Roggen Jr December. 51% 51 


e. - \ : April⸗Mai . 5177 517 

edoch zweifelsohne eine weitere Beſſerun, im Ver. Schlag lein gut preishaltend, wir notiren 2 150 ai⸗Funi. 52 52 f 

—.— es in den Preiſen nach Neuje r hervor 6 Br. % 5 feinfter über * bez. — 2 Rüböl er December K 90 965 x 
eteg alien Saazer Stadtgut fl. 85-95, Be. amen preiehaltenn, 5. 59 0 55-58 Ar — En 


FI April-Mat . 
Spiritus December. 7 15% 15% 


i 7 kreis 1 fl. 55— 65, Rapskuch en gefragt, 62—64 Gr Ya Kn — Lein : N 
irkshopfen fl. 70 bis fl. 80, Kreisho er = ar 25 92 950 Ir yr , April⸗ Mal. 16 16 
oth opfen 5060, Grünhopfen * h 5 7 Ir: Sack a 150 & Br ; 1 4 
Nürnberger Marte ging es während der letzten vier 5 Kartoffel Me 7 Sa . Br. dal Juni Sa 16% 16% 
Wochen recht lebhaft, nur am jüngften Markttage 1½1½ Se ie ehe. FE onds u. Actien. 
verflaute es wieder etwas da ae der Feiertage k- Breslau, 31. December. Arien Ab⸗ nee 114% 114% 
wenig Käufer erſchienen waren. as in dieſer Bi ſtempelungen an der Börſe.) Im abgelaufenen ilhelmsbahnn 113% 112% 
u Markte ebracht wurde, und es waren dies ehr Monate gelangten insgeſammt 219 und ſeit Anfang Oberſchleſ. Litt. K. 194 193% 
Pepentenne uantitäten, fand vollkommen leichten dieſes Jahres bis incl. ult. December 1868: 1652 Kün-| Rechte Oderufer⸗Bahn 814 814 
Abzug mit einem beträchtlichen Preisauſſchlage. So digungsſcheine zur Präſentation reſp. Abſtempelung. Oeſterr. Credit — 02 
stiegen geringfte Markthopfen auf fl. 17 und Spalter Es curfirten im verfloſſenen Monate: 47,000 a ER N — 54% 
Stadtfiegel auf fl. 115— 120. Einen weiteren Druck Roggen, 3750 Ctr. Rüböl, 600,000 Quart Spiritus, Amerikaner. — 79% 
brachten auch die flauen Berichte aus England her⸗ 8500 ir. Hafer, 400 Etr Leinöl. und jeit Anfang) Berlin, 31. Decbr. (Schluß-Eonrje.) Ang.2% Uhr. 
vor, wo das Geſchäft ebenfalls durch Witterungs- dieſes Jahres bis heut: 414,000 Ctr. Roggen, 40,65 17 vom 
Einflüſſe lahm gelegt und die Tendenz wieder ſchlechter Etr. Rüböl 645,900 Ort. Spiritus, 87,500 Centner Weizen. Still. 30. Dechr 
wurde. In Böhmen werden die noch unverkauften Hafer, 1100 Ctr. Leinöl, 3900 Ctr. Leinkuchen, 3550] ir December. 63“ 683 
Hopfenbeſtände auf eirca 8000 Centner geſchätzt. Str: Aa ee 2 00 r egen, 9750 ” nen e 63% 
98 , rungen | gekündigte Quc : 27,000 Ce „ oggen. Still. 
per Ne n 29. December. Garne, Notituug Er. NADEL, 9 gr Spiritus, 100 Etr. Raps: der MW erenber e 514 
3 ater (Clayton ... 135d. kuchen, 500 Ctr. Leinkuchen. T 51 
e e EEE SE a | Be 
301: Water, beſtes Geſpinnſt 15 ½ l. animirte Börſe bei na eisenbahn Actien beliett Nübbl. get. 5 
40: Mayoll : . 13% c.] Defterr. Credit und Leoſen. 2 — ahn Actien belie dr December : 9% 9% 
40r Mule, befte Qualität wie Taylor ꝛe. 15½ . und namentlich Oberſchleſiſche 3 . 55 preuß. April⸗ Mai. 94 91 
sor Mule, für Indien und China paſſend 6d. Fond begehrt und Diuchdehended hee Von eren Spiritus. geſt. 
Stoffe, Notirungen per Stück: den Anleihen waren Italiener und Türken zu beſſeren er December.. . 15% 15 
8¼ Pfd. Shirting, prima Calvert 1223/44. Courſen gefragt, ee a Sun n April Mai 50 15 
do. gewöhnliche gute Makes — fftetellge 4 5 Sir. Hafer p ' Mai-Sunt N 16¼ 
34 inches 1½ printing Cloth 9 Pfd. 2— 8000 Ctr. Roggen un og - ins- Fonds und Actien. Feſt. 
4 03 TTT k — [Nefüfirt] wurden im December 1868 ind Staatsſchuldſcheine = 
Höher bei beſchränktem Geſchäft. ge öl ee er und zwar 30,000 % eiburger 114 11475 
— eh 8 bent om ar, nn unn 825 get 100 Wülhelmebahn 1112 1127 
‚31. Decbr. (Wolle.) Seit unſerem 6% Leinöl, von welchem Quantum nur 8 Poſten un 6 fa A 
legten Bericht vom 20. d. M. tat ſich wiederum zwar 6000 6% Roggen, 100 6% Leinöl, 500 6% Hafer Kechte Sbener Bahn . —— 7. 1817 
mehrſeitige Nachfrage auf verſchiedene Wollgattungen pon den beeideten Sachverſtändi en als „uncontract- Warſchau⸗Wiener er 7 5877 
gezeigt, wodurch ein Umſatz von ca. 1000 Ctr. ber lich“ erklärt worden ſind. Im ovember 1868 ward Deſterr⸗Credit 103 1 102 7 
beigeführt wurde. Dieſes Quantum beſtand aus refüſtrt 4000 6 Roggen; im October 3000 E Beer 1860er gooſe . 781 7775 
feinen ſchleſiſchen, guten poſenſchen und polniſchen Roggen, 400 ß, Rüböl, 40,000 St Spiritus; on. Giguid-Pfantbe.. :. 36 2 7 
Einſchuren, ruſſiſchen Rücken⸗ und Fabrikwäſchen, im September: l 5000 ur uguft: a Te 54% 
ureifehen Cimfmuren, ſowie Lecken und Lamm“ 8, Roggen; im Ju BO0D Ge Noagen 10, Amerikaner». = 2. _.,.209 79% 
wollen. bein, aus an Spfrim 13000 6h, Safer: im Mate 12020 Ruf. Banknoten 23 88 
Käufer waren; Fabrikanten vom ein, ua tue, n 8 Stettin, 31. December. 8 
Forſt, 5 — Arbe u. a. O., ſowie Händler % Roggen, 25,000 en 0 . Kab Weizen. Wenig Leründ. 9 8 
= aus der Provinz; nächſtdem ein Berliner Com- im April: 15,000 u N Hafer 55 öl, Jr December u 69 . 
* miſſtonair und Händler aus Oeſterreich. 60,000 Quart Spiri we Amtlicher Product Mal un o 69% 
Die Preiſe für feine ſchleſiſche Wollen haben ſich Breslau, 31. Dechr. | 1 roth 8 ucten: al Jui 705 70 
im Laufe des verwichenen Monats, entichieden ge-|Börtenbericht.] Kleelant zoihe matt, din Roggen. Fester 
beffert; bei Mittelmolen ift dies jedoch nicht in 5.10% mittel 12-13 fein IR /a nie, hochfein ee 52 51 
gleichem Maße der Fall, obſchon auch hier etwas 15—15½ Kleeſaat weiße ruhig, or he 18%, rübjahr . 52 5177 
mehr Feſtigkeit wahrnehmbar. mittel, 18 en , 2000 64) Köber, her Delkr. 40% % % Be um . 0 2% 52% 
Gleichwohl fehlt es am Entgegenkommen unſerer Roggen (Jr A5. Gen 487% Gr = “> /a|RAHdL Unverändert. 
Eigner nicht, und den Beſuchern unſeres Platzes, ge: | Br., 48 75 or. De ril Mai 49495 5 dez „Februar der December 9% 9% 
ihre die Läger eine reichhaltige, nach verſchiedenen 48%, bez. u. Gd. De br. 61½ Br 3 ril⸗ Mai 9 95 
Richtungen hin befriedigende Auswahl. , 8 2 8 br. 53% Br. Septbr⸗Octobern . 9% | 9% 
Wir gehen in das neue Jahr mit einem Be⸗ Gerſte der 55 he 50 Br., April⸗Mai 50 Gd. Spiritus. Feſt. a 
ſtande von ca. 30,000 Ctr., Leſtehend in ſchleſiſchen afer Jr a 90 Br. ur er December 15, 15% 
Schur. Sterblings und Gerberwollen, poſenſchen, 2 78 Der gios, loco 9 B Dee rühjahr . 15 1% 
muga ichen prenpilchen, nolhynifcien, ruffichen und Herd uu un Jag. Febr. 8%. Dr Bahr Mikes i re AR 15% 
ungariſchen Wollen. 5 9 5 Si 3 ien, 31. December. orbörje, 
: Außerdem — 555 noch ca. 3000 bis 2” „gr 2,08 8½ Gd., April⸗Mai 9%, Br., Septbr. Oct. gebbaft ia; Woll ese ne 
igaja- und Zackelwollen, für welche letztere Gattung | 9%, Br. 5 Metalliqus = 
9295 nur langgewachſene Winterwollen) feit einiger Spiritus e e er 1% 8 ee National Anlehen — — Fee 
eit, eine beſſere Stimmung Platz gen en Yr Decbr. 1. ee 5 „Jan. Febr. 1860er Looſe 92, 10 91, 70 
Möge das neue Jahr far unferen Artikel recht 14%, Gd. ½ Br., April ⸗Mai 15 Gd. 1864er Losſfſe 113, 80 112, 70 


gi ft Se ulirungspreife pro December 1868: Roggen 
ünftige Con i it bringen. egul > 99 
g — f 8 Daze nett) 49 eigen 617, u Dan Hafer 50, Raps 90, 
Wetter: trübe, früh 8e Wärme. Barometet 27, Nübel di, Spiritus 149 K. 


8. Wind: Süd. — Die Getreide-Zufuhren waren Zink 81 H 


Credit⸗Actien . . 246, 10 2243, 20 


e ee 
m e eſtbahn 75 
S161 


Il 


. —, — | — 
am heutigen Markte ſehr beſchränkt und dement⸗ Eiſenb.⸗Act. Cert. 306, 80 
ſprechend der Umſatz, Preiſe Halen ſich im Allgemeinen teife der Gerealin. Lombardiſche Eiſenbahn 30 un 1 
gut bebauptet. Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. London er > nn 3 
Weizen war beachtet, wir notiren r 84 64 Weizen, weißer. . 80-82 77 6874 S x VVV 
weißer 69—77—84 Gr, gelber, harte Waare 69—74 do. gelber . . 75—77 73 68—71 J cc ter 
Sr, milder 72—79 , feinſter über Notiz bez. Roggen... . 62-68 61° , dc Caſſenſchene — — | De: 
Roggen in jehr efter Haltung, wir notiren |Gerfte . . - » . 59-61 57° 54-56 8 Napoleonsd on 9% % 99547 
der 84 (% 58—63 Apr feinſter 64 pr bez. Hafer. . . 3839 37 34-36 + . Ungariſche⸗Credit . 
Gerſte ſchwacher Umſatz, wir notiren per 74 8, en . 6 58-62 . Il Bank:Achien 1 
. licher a . 151 171 17 % Ned 
er mehr beachtet, aliziſcher 34— 3 . : ' 2 
36 2 ehaer 37—39 pr ia Nut 8 — 173 169 161 %. em 30. Dechr., Abends. Sehr fell. — 
Hülſenfrüchte ſchwacher Umjag, Kocherbſen Dotler . 13468 162 154 Sr 5 Er ic), Credit⸗Actien 244, 50. „ i 
8 gefragt, 68—72 , Futter⸗Erbſen 58—64 Ir — mu ‚40. 1860er Looſe 91, 90. 1864er 8 
8 90 46. — Wicken ſchwach beachtet, er 904. 56 Wafferfand uud + Bankactien —, — Norpbabn ee a- 
ER —60 Ar — Bohnen in geringer an sche. Waare Breslau, 31. December. Oberpegel: 17 F. 3 3. 9355 13, 25. e 203, 0 
Fee eylace eee e 
— — 1 — i ine ae „ . r 2 5 
; weni beachte Ser 90 50-53 % — Buchweizen Reueſte Nachrichten. (W. T.) Frankfurt a. M. 30. Dechr., Abende. Effe 
* Der 90 €. offerikt, 5054 Ar, Kukuruz (Mais) Madrid, 30. Dechr. ee beſpricht in Societät. 8 78/4, Credit 
. mehr offerirt, 61-64 Gr Jer 100 6. — Roher einem längeren Artikel die Mög chkeit eines Bürger: 1860er Looſe 78, Lombarden 200%, 
Hirſe nom., 56—60 Hr der 84 6. krieges und glaubt versichern zu können, daß ein 302¾. Günſtig. 
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een 


b ane 15 re et Ein gebildeter unge Mam, 1 


Cebit Mobiler 288, 75 286, 25 


Für rothen Weizen gute 5 5 weißer 6 d. niedriger. 
in 


Ein junger Kaufmann, 32 


5 
€ ar 


Schwe heut ab befindet ſich mein Gomptohr 


eidn. Stadtgraben 9 1 J banker. 


Adolf 


2 ur 


u Bent, 70, 02.70, 15 69, 5795 evangeliſcher Confeſſion kann ſich als ‚Lehr ng für Sc 
I. 57, 00 das Comptoir eines Mühlen⸗Geſchäfts meli dr. 
ahi Aeten 650, 00 647, 50 unter W M. in den Briefaſten d. Bl. 


| on. 
e en Ei fesche, 430, 00 26 90 * Ich habe den Auftrag, 
Tababzob Ber en ER DE e@ 100 Barrels direct bezogenes echt 
Mobilier⸗Eſpagnol — — 278, 75 


6% Verein. Staaten⸗Anleihe 

pr. 1882 (ungeſt.) 844 84 ½ 

London, 30. Deebr., Vorm. Anfangs: Courſe.] 
Conſols 92/6, Amerikaner 74½, Italiener 56, Lom⸗ 
barden denen Türken 39 ½¼. 

Liverpool, 30. Dechr., Vorm. (Anfangsbericht.) 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 15,000 Ballen. 
rn 11,705 Bll., davon oſtindiſche 2094 Bll. 
Preiſe ½ höher. 

Liverpool, 30. Deebr., Mittags. Baumwolle: 
20.000 Bi. Umſat. Theurer. — Middling Orleans 
11½0, Be merikaniſche 100% fair Dhollerah 
8¾, middling fair Dhollerah 8 ¼, good middling 
Dhollerah 8, Ai Bengal 7½, New fair Oomra 
Es 175 fair omra 9, Pernam 11 ¼ Smyrna 9¼, 

yptiſche 11½. 
3 Liverpool, 29. Decbr., Nachm. Getreidemarkt. 


zum Fähnrichs- und Prei- 
willige n-Examen 


in besonderem, an das Pädagogium Ostrowo 
bei Filehne, sich auschliessenden Lehr-Cursus. 
Das Leben ın ländlicher Stille ermöglicht 
strenge Ueberwachung und schnelle Förderung. 
Honorar 100 Thlr. quart. Prospecte gratis 

Dr. Beheim Sehwarzbach, Director. 


peunſplvaniſches Petroleum, 


(gelblich) in Partieen, nicht unter 8 zen ie⸗ 
tend zu verkaufen, und werde die Aucti Big 


Mittwoch, den 6. Januar, 


Nachmittags 3 Uhr, 
im kleinen Saale der neuen Börſe abhalten. g 
zur Anſicht befinden ſich in meinen Händen. 


H. Englaender, vereid. Mallet, 


Bahnhofftrafe 4a. 


Die norddeutſche Lehensverſt r 
auf Gegenſeitigkeit in Be 


bietet neben günfligen und bequemen Renten⸗Verſicherungen 
alle Arten der Lebens⸗ Verſicherung unter ſo vortheilhaften Be⸗ 


dingungen, wie fie nur Gegenfeiti keits⸗Anſtalten gewähren können. Die 
bezuhlten Prämien verfallen niemals di h 0 
aus welchem Gründe es auch immer ſel. Vece een sagen 


Stundung der Prämien | bis zur vollen Höhe des Gut⸗ 


al, 29. Decbr. (Durch Linienſtörung een 
Getreidemarkt. In Weizen ziemliches Hohe 
u den Preiſen der letzten Woche. Hafer 1 
n G U und Erbſen nur A 
ewyork, 30. Deebr., Abends 6 2 le 2 


sau 1 in 3 8 De 


Darlehen * 
Gold⸗A 5 34½. 34% Schnelle und con! E 3 
ua Bande . 108.“ = 68105 Billige Prämien, durch die vollen Dividenden noch bedeutend ermäßigt. 
e SE . 8 ¼. 
100 te Bonds 14% 191% Im Auftrage der betreffenden Verwaltungen und Direc⸗ 
en . 40. tionen löſen wir in der Zeit vom 2. bis 31. Januar 1869 folgende 
Baumwolle 7500 00. per 1. Januar a. f. fällige Zius⸗Conpons ein: 
Paten, 0 ade : 30% | 2 1) Die Zins⸗Coupons der Darm ad Bank für Handel und Ynduftrie 
0 ewyork zh x - N 6 
Se er 33 11. 9 1 23 der k. k. priv. Galiziſchen Carl: 
e r neh — ah n. 
— — — 5 8 „ Pelort taten der k. k. a. pr. Brünn⸗Noſſitzer 
f dagoglum Ostrowo bern 
Das Paedagogium 40 „ 5 a oritäten der k. k. pr. Bra ‚Köflacher Eiſen⸗ 


bahn und Bergbau⸗Geſellſchaf 

8 bei _Filehne ’ 

(Ostbahn) nimmt Knaben vom 7. Lebensjahre I) 1 „ „Pfandbriefe der Galiziſch. rn. Gredit-Anftalt 
auf, fördert bis Prima, entlässt mit der Be. in Lemberg. 

rechtigung zum einjährigen Dienst, überwacht Breslau, den 28. December 1868. (907) 


ernst und streng das religiöse Leben, das sitt- 
liche Verhalten, die Privatthätigkeit und die L ip = & Ri ht Ri N 10 Il. 
körperliche Eutwickelang N 1 ra E 2 er C er 9 I 

200 Thlr. Schulgeld 25 r. Prospecte — — er S — 
ai: Dr. Bene Schwarzbach, — on Breslauer Börse vom 31. December 1868. 


Director. Inländische Fonds- und Eisenbahn- Eisenbahn-Stamm-Actien. 


Bresl.-Schw.-Freib. 4 | 114% G. 
Friedr,-Wilh Norah 4 — 

Neisse- Brieger 1. 
Niederschl.-Märk. 4 88 B. N 

Oberschl. Lt. Au. C 33 199% 4 .* bz. u. B. 


Prioritäten, 
Gold und Papiergeld. 


4 
. do. Lit. B 33 172% 
bis jetzt in den erſten hieſigen Häuſern ſervirt, Staats-Scbuldsch. 31 80% B. 5 * 
3 noch in Thätigkeit, mit Buchführung, Prämien- Anl. 1855 3} 119 B. N 5 Ira: 1750 1833 
Correſpendenz und dem Kaſſenweſen vollſtändig ver⸗ Bresl. Stadt-Oblig. 4 886 B. Cosel-Oderberg 1 . 8 
traut, dem die beſten Referenzen zur Seite ſtehen, do, do. 4 93% B. Gal Carl Lada 8. P. 5 
ſucht per Februar 1869 Stellung als Belontaie in Pos. Pfandbr., alte 33 8.85 Warachau-Wien . 5 587“ G. 
einem hieſtgen Wie N Geſchaͤft. Gefäll. do, do. neue 4 84 Ausländische Fonds. 
erden unten 8 en BR LEE Amerikaner 6 | 79% — & ba. u. G. 
dieles Blattes niederzulegen erbeten. 1000. Thlr.. . 3 80% bz. u. B. Italienische Anleihe 5 92655 bz. u. G. 
. Pfandbr. Lt. A. 4 90%, bz. 
Berlin, 30. Deehr. ne » Rust-Pfandbr' 4 | 90% 0 Poln, Pfandbriefe . 4 | 64% g. 
Vorprämien. Ult. Decbr. Ut. Januar. | do. Pfandbr. Lt. C. 4 | 90% Us. 1 . 1 8 B. 
Bergisch-Märkische 73,76.“ G 137½¼% „ G do. do. Lt. B. 4 937 B. Oest. Nate Anleihe 5 54 B. 
Berlin derützer . . [73/1 b 79640 1a be | do. — do. 89,8. Oesterr. Loose 18605 | 73% B 
Cöln-Mindener 195/19, G 126 2 G Schles. Rentenbriefe 4 | 89% bz. do; 1864 | 63% 6. 
Core oderberber : 1115/2 bz 116 ab 6 Posener do, 1487 5 B. Baierische Anleihe 4 103 6 j 
e 138 ½/ ½ bz 199/21 [6% Schl. Pr. Hülfsk. -O. 4 81 8. Lemberg-Czernow. * f 
Öberichlenibche” 186% 0 19774 ( 6 Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 | 82% B. la 12 Action. 
Rheinische . 119½%/1½% bz 120% G 4 do. ht sn Minerva 34% baz. u. G. 
Warschau- Wiener 59¼/1 B 60/1½ B do. do G. 43 86% ba. Schles. Feuer-Vers. 4 2 F 
Rechte Oder-Ufer- Bahn. —. — Oberschl. Priorität, 3 | 75% bz. Schi, Zinkh.-Actien| | 5 
Rumänische Eisenb,-Obl, — — Ex do. 4 183% G. e Fr a 
Darmstädter Bank . . 5 —. 4% fi p. 4 88 8. Pehlckische Bank f Same 0 
Oesterr. 8 alete 105 ¼% ba 105 777/:4%½% bz de. Fit 6. 4 886 8. 3 5 10 ue Im u. . 
Lombarden 116% bz 116½% bz R Oderufer-B. St.- Fr. 5 | 90% 8. ee 5! 7 De = 
Franzosen . 175/% bz 1% bz Märk.-Posener do. | 81% G. a Aa va a 7 Fi 
Oesterr, 1860er Loose . 78/2 bz 71977 be Neisse-Brirger do. 894 B. am AM. 128 8. 
Aalener. d, 166/14, ba | Wilh-B,CosekOdb. ig 87 B. 8 u 8 150% N u ü 
ae, 2 479% 5 80/1 52 75 3 30 ie 5 € do, I BR 8 149% bz. 
00 u g A506, UND, ondon ..... 7 
— 133¼1½ 0 132½%/½ 0 a . 5 M. 98 ba. u. G. 
Cöln- Mindener . 122½ 1½ 6 122% 6 Ducaten 97 B. Em Liu, 2 M. 
Ober schlesische . 191/22 & 190% G Louisd or 1114 G. Wien 8. W. k. S. 8 5 
Rheinische 117¼% / 8 7 1A＋ 8 Russ. Bank-Billets , 44 bz. u. G. do 2 M. a 
Lombarden .. .' ... 1 .— Oesterr, Währung. 34%—% bz. Warschau 908 R 8 T. 


8 Redacteur und Gerausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbftverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 
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